
Bezngeprets
Halle monatlich bei ar llung 1,00 t vierteljä
Mk durch die Poſt 325 Mk

ausſchl hrBeſtellungen werden von allen Reichs

poſtanſtalten angenommen

e

Für nmwerlangt eingehende Manuſtkripte
wird keine Gewähr ſbernommen
Nachdruck nur mit Quellenangabe

SaaleZtg geſtattet

Fernſprecher der riftleitung Nr 1140re en btelun Nr 176
der Bezugs Abteilung Nr 1133

Poſtſcheckkonto Leipzig 4609

Morgen Ansgabe

Saale Zeihun
Neunnundvierzigſter Jahrgang

werden die 6 Kolonelzelle
oder deren Raum mit 30 Pfg be
rechnet und in unſeren Anna
und allen Anzeigen Geſchäften an
S Reklamen die Zeile 1 Mk

chluß der AnzeigenAnnahme vorm
11 Uhr in der Sonntagsnummer
abends 6 Uhr Abbeſtellungen von
Anzeigenaufträgen ſoweit ſolche zuläſſig

ſind müſſen ſchriftlich erfolgen

7 Erſcheint täglich zweimal
Sonntags und Montags einmal

Schriftleitung und Haupt Geſchäfts
ſtelle Halle Gr Brauhausſtraße 17

Nebengeſchäftsſtelle Markt 24

Nr 313 Halle Donnerstag den 8 Juli 1915
m zg2 SÜ

Eine große Schlacht in Südpolen
Ein Umſchwung auf dem Balkan

Tritt Bulgarien auf den Plan
Die Moldawa berichtete wie wir geſtern mitteilen

konnten daß die Lürkiſch bulgariſchen Verhandlungen ſo weit
gefördert ſeien daß das Abkommen unmittelbar vor der
Unterzeichnung ſtehe

Daß die Moldawa in der Lage war die Mitteilung
bereits zu veröffentlichen läßt erkennen daß man in Bul
garien keinen beſonderen Wert mehr auf eine Geheimhaltung
der Tatſache legt alſo keine Durchkreuzung des Abkommens
durch den Vierverband mehr befürchtet Jetzt tritt auch der
Vizepräſident der bulgariſchen Sobranje mit einer Mitteilung
an die Oeffentlichkeit die darauf ſchließen läßt daß dieſer
Vertrag nicht ein rein paſſives Verhalten Bulgariens zur
Vorausſetzung hat ſondern daß Bulgarien gewillt iſt ſeine

er an der Seite des neuen Dreibundes Deutſchland
eſterreich Ungarn und Türkei durchzufechten Ein Privat

telegramm meldet uns darüber
c B Wien 7 Juli Der Vißzepräſident der bulgariſchen

Sobranje Dr Jwan Monſchilow richtete an die Wiener
W We folgende Zuſchrift über die Haltung Bulgariens
im Weltkriege

Die Erfolge haben gelehrt daß die bisherige Neutrali
tätspolitik für Bulgarien unbedingt notwendig war Heute
iſt der Glaube unſeres Volkes gefeſtigt daß die Zukunft uns
gehört Unſer Glaube an den Sieg Deutſchlands und Oeſter
reichUngarns erſcheint mit jedem Tage gerechtfertigter Dem
Dreiverbande muß klar ſein daß unſere Ziele mit jenen
Serbiens ſomit auch mit jenen des Dreiverbandes nie in Ein
klang zu bringen ſind Die Freunde unſerer Feinde können
nicht unſere Freunde ſein Nur jene die Serbien zerſtören
können uns Nutzen bringen Dem Vollbringer ſolcher Poli
tik wird ſich das bulgartſche Volk dankbar erweiſen Das
iſt der Weg unſerer Politik und kein wahrer Bulgare wird
einen anderen wollen

Die Eroberung Beffarabiens das Ziel
Rumäniens

Auch auf Rumänien ſcheint die Wucht der deutſchöſter
reichiſch ungariſchen Erfolge großen Eindruck hervorgerufen zu
haben Es wendet augenſcheinlich ſeine Aufmerkſamkeit er
reichbaren Zielen zu Ein Telegramm berichtet uns

c B Wien 7 Juli Der Peſter Lloyd berichtet aus
Bukareſt Peter Carp fordert in der Moldawa die rumä
niſche Regierung habe ihr Hauptaugenmerk auf Beſſara
bien zu richten Der Artikel iſt überſchrieben Wir ver
paſſen den richtigen Augenblick und betont der gegenwärtige
Augenblick erheiſche dringend die Eroberung Beſſa
rabiens Wenn Rumänien dieſe vielleicht nie wiederkeh
rende Gelegenheit verſäumt begeht es ein Verbrechen an ſei
ner eigenen Zukunft Rumänien muß aus dem gegenwärtigen
Weltkriege vergrößert hervorgehen und darf ſich nicht durch
falſche Schwäche von dieſem Ziele abhalten laſſen

Dieſer Mahnruf Peter Carps eines der angeſehenſten
Politiker ſeines Landes dürfte Rußland ſehr unangenehm in
den Ohren klingen

c M Wien 7 Juli Die Reichspoſt meldet aus Kopen
hagen Wie Petersburger Zeitungen mitteilen erfolgt in der
nächſten Woche ein letzter Schritt Rußlands und ſeiner
Verbündeten bei den neutralen Balkanſtagaten

Straßburger Kriegsbrief
Straßburg 2 Juli

Faſt alltäglich führt mich mein Weg an einem Hauſierer
vorbei der die Nachtragsousgabe eines hieſigen Mittags
blattes mit dem jeweiligen Tagesbericht verkauft und ſich vor
anderen ſeinesgleichen dadurch auszeichnet daß er zur An
preiſung das nach ſeiner Meinung wichtigſte der gemeldeten
Ereigniſſe ausruft Heute ſchien ihm der Erfolg der Armee
des ronprinzen in den Argonnen dieſe Bevorzugung zu ver
dienen war es doch das erſte Mal in dieſem Kriege daß aus
drücklich reichsländiſche Regimenter in einem Tagesbericht er
Ken wurden Der Mann hat für ſeine Blätter reißenden
Abſatz gefunden und rings um ihn bildeten ſich Gruppen die
ſich in Verinutungen ergingen welche Regimenter das wohl
geweſen ſein mögen Straßburger Garniſon Es gab in der
ganzen Runde niemand der das zu bezweifeln gewagt hätte
Und nach einer Viertelſtunde war man als die Zugehörigkeit
ur ehemaligen Straßburger Garniſon erſt feſtſtand auch über
ie Regimentsnummer einig geworden Ein Muſterbeiſpiel

wie harmloſe manchmal vielleicht aber auch weniger harmloſe
Gerüchte entſtehen die anderthalb Dutzend Leute waren voll
Jntereſſe voll Senſationsluſt und ohne jede Kenntnis
welche Regimenter dort wohl gerade geſtanden haben mögen
Für die Teilnahme und das Maß des Anteiles der El

ſäſſer und Lothringer am Kriege beſagt die Meldung übrigens
gar nichts Denn in den ſogenannten unter und ober

Der öſterreichiſchungariſche
Heeresbericht

WTB Wien 7 Juli
Amtlich wird verlautbart 7 Juli 1915

Ruſſiſcher Kriegsſchauplatz
An ver Front der Armee des Erzherzogs Joſef Ferdi

nand dauern die Kämpfe fort Eingetroffene ruſſiſche Ver
ſtärkungen die an mehreren Stellen zum Angriff übergingen
wurden unter großen Verluſten zurückgeſchlagen Die Ge
fangenenzahl hat ſich noch weiter erhöht

Am Bug und in Oſtgalizien iſt die Lage unverändert
Jn den Kämpfen an der unteren Zlota Lipa wurden vom
3 bis 5 Juli 3850 Ruſſen gefangen

Jtalieniſcher Kriegsſchauplatz
An der Schlachtfront im Görziſchen trat zunächſt ziemliche

Ruhe ein Nach dem vorgeſtrigen Siege hatten unſere Trup
pen noch einige zaghaft geführte Nachtangriffe gegen den
Görzer Brückenkopf und die Plateauſtellungen abgewieſen
Geſtern eröffnete der Feind neuerlich ein heftiges Geſchütz
feuer dem nachts wieder vergebliche Vorſtöße ſchwächerer
Kräfte folgten

Jtalieniſche Flieger warfen auf Trieſt Bomben ab ohne
erheblichen Schaden anzurichten

Jm Krnugebiet griff der Feind eine Felskuppe der ſchon
frühere Anſtrengungen gegolten hatten abermals an Die
braven Verteidiger ſchlugen den Angriff wie immer ab
Vor unſeren Stellungen iſt ein Leichenfeld

Jm Kärntner und Tiroler Grenzgebiet dauern die Ge
ſchützkämpfe ſtellenweiſe fort

Südöſtlicher Kriegsſchauplatz
Auf den Höhen öſtlich von Trebinje fand in den letzten

Tagen ein für unſere Truppen erfolgreiches Gefecht ſtatt Jm
Angriff eroberten einige unſerer Abteilungen nach kurzem
heftigem Kampf eine montenegriniſche Vorſtellung und trie
ben die Montenegriner auf die nächſten Höhen zurück Tags
darauf ging ca eine montenegriniſche Brigade nach ſtarker
Artillerievorbereitung zum Gegenangriff vor erlitt jedoch
im Feuer unſerer Truppen derartige Verluſte daß ſie nach
einiger Zeit auf die Hauptſtellung aus der ſie vorgebrochen
war zurückging

Mehrere unſerer Flieger griffen mit Vomben und Ma
ſchinengewehrfeuer erfolgreich in den Kampf ein

Der Stellvertreter des Chefs des Generalſtabs
v Höfer Feldmarſchalleutnant

Zurückſtellung der neutralen Proteſte
bis nach Kriegsende

c M Amſterdam 7 Juli Die holländiſchen Blätter
melden aus London Die engliſche Regierung habe ſich in fünf
Miniſterſitzungen mit den Proteſten der ſkandinaviſchen Re
gierungen befaßt Es ſei beſchloſſen worden alle vorliegenden
und noch eingehenden Proteſte der Neutralen ausnahmskos
erſt nach dem Kriegsende zu erledigen

Der amerikaniſche Proteſt gegen England
e M Genf 7 Juli

Der Herald meldet aus Newyork Ueber den Jnha à
der neuen Proteſtnote an England beſtehen in dem Stagts
departement Meinungsverſchiedenheiten Es iſt eine Strö
mung für eine ſchärfere Hervorhebung der amerika
niſchen Gegenvorſtellungen vorhanden

erelſäſſiſchen und lothringiſchen Regimentern des preußiſchen
Heeres lagen die Rekrutierungsgebiete durchaus nicht aus
ſchließlich im Reichslande andererſeits wurden alljährlich
zahlloſe Rekruten zu preußiſchen Truppenteilen gemuſtert
Die am reinſten land wirtſchaftlichen Gebiete des Elſaß der
Kreis Weißenburg das Land zu beiden Seiten der Bahnlinie
Zabern Molsheim und das Gebiet zwiſchen Schlettſtadt
Colmar und dem Rhein ſtellten alljährlich auch einen großen
Teil ihrer Heerespflichtigen zur preußiſchen Garde und
waren ſtolz darauf Und heute kämpfen die Söhne des
deutſchen Grenzlandes wie die jedes anderen deutſchen Gaues
auf den verſchiedenſten Schlachtfeldern im Weſten und Oſten

Unterdeſſen haben die Daheimgebliebenen mit den Sol

zdaten die als Feſtungsbeſatzung den Platz der Friedens
garniſon eingenommen haben ſich vortrefflich eingewöhnt

Ein kleines Vorkommnis aus einer der letzten Stadtrats
ſitzungen warf auf dieſe Beziehungen zwiſchen Bevölkerung
und einquartierter Kriegsbeſatzung ein ſo bezeichnendes Licht
daß es hier mitgeteilt zu werden verdient Ein beſonders
fürſorglicher Stadtrater hatte von der Tatſache ausgehend
daß die Einquartierung in den Vororten ungleichmäßig ver
teilt iſt eine gleichmäßigere Verteilung dieſer Kriegslaſt an
geregt und die Militärbehörde hatte auch bereitwilligſt in
einem Kommandanturbefehl ſich auf dieſen Wunſch eingelaſſen
Als aber der Befehl durchgeführt werden ſollte ſtellte ſich
heraus daß in den meiſten Fällen gar keine Umquartierung
und Wegnahme der militäriſchen Gäſte gewünſcht wurde Das
hat die Militärbehörde dem Gemeinderat wieder mitgeteilt
und in einer ſpäteren Sitzung desſelben iſt die Sache öffentlich
bekannt gegeben worden

Auf dem Lande helfen die Landſturm Einquartierungen
fleißig bei der Ernte die ſoviel ſich überſehen läßt zur vollen
Befriedigung vonſtatten geht Der erſte Schnitt des Heueskonnte von Ter reichlichen Feuchtigkeit des Frühjahres noch

ausreichend zehren um trotz der Dürre des Frühſommers eine
gewiſſe Ergiebigkeit zu behalten Ausgedehnte Landſtriche
der Ebene waren auch mitten in der Trockenheitsperiode hier
und da eines Gewitterregens teilhaftig geworden ſo daß
man erwarten kann daß ſich beim Roggen die ungünſtigen
Einwirkungen der trockenen Witterung auf kürzeres Stroh
beſchränken und bei den ſpäter reifenden Ernten vielleicht
ſogar dieſer Nachteil noch ausgeglichen werden wird

Einen recht erwünſchten Zufallsvorteil hat der plötzlich
aufgetauchte Kartoffelüberfluß Deutſchlands den elſäſſiſchen
Brennereien gebracht Großbetriebe wie ſie Norddeutſchland
kennt die ſich nur mit dem Brennen von Kartoffeln oder
Getreide abgeben ſind ja hier ſo gut wie ganz unbekannt
Die elſäſſiſchen Brennereien verarbeiten faſt ausſchließlich
Obſt und ähnliche Dinge zu den hier ſo beliebten Edelbrannt
weinen aller Art Und manches Gläschen Schwarzwälder
Kirſch das draußen in der weiten Welt getrunken wird
ſtammt aus dem Elſaß und von elſäſſiſchen Kirſchen ohne des
halb an Güte von vornherein weniger wert zu ſein Seit
dem nun geſtattet iſt daß Brennereien jeder Art bis zum
15 Auguſt Kartoffeln verarbeiten dürfen ohne daß ſie dar
aus einen Verluſt der Beſteuerungsvorteile zu erwarten
haben die den kleinen Obſtbrennereien eingeräumt ſind hat
ſich dem elſäſſiſchen Brennereigewerbe vorübergehend ein
neues Betätigungsfeld erſchloſſen von dem wahrſcheinlich
ziemlich Gebrauch gemacht wird wenn ſich das auch für den
Außenſtehenden genau nicht überſehen läßt

Der Krieg nimmt eben nicht nur ſondern er bringt auch
allerlei Er bringt auch ſoziale Fortſchritte von denen man
nur wünſchen möchte daß ſie mit ſeinem Aufhören nicht wieder
verſchwinden So hat die Stadt Straßburg gerade in dieſen
Tagen eine Erweiterung der Säuglings und Kinderfürſorge
ins Leben gerufen die des höchſten Lobes wert iſt Straßburg
hatte ſchon ſeit Jahren eine geregelte Fürſorge für die un
ehelichen Kinder hatte auch Einrichtungen zur Fürſorge für
alle Kinder im Säuglingsalter Einrichtungen die das per
ſönliche Werk und das Lieblingsunternehmen des heutigen
Oberbürgermeiſters Dominicus von Schöneberg waren als
er noch Straßburger Beigeordneter war Nun ſoll eine von
der Stadt unterſtützte Geſchäftsſtelle errichtet werden die alle
beſtehenden Beſtrebungen zur Fürſorge für die Kinder zu
ſammenfaßt die nicht der Fürſorge des Gemeindewaiſenamtes
unterliegen insbeſondere für eheliche Kinder Selbſtver
ſtändlich kommt die Geſchäſtsſtelle unter ärztliche Leitung
zwei erfahrene Kinderſpezialiſten werden ſie ausüben und
dabei von zwei Jnſpektorinnen unterſtützt werden die in der
Arbeit des Gemeindewaiſenamtes für ihre neuen Aufgaben
bereits vorgebildet ſind Die Fürſorge ſoll ſo lange wirken
bis die Kinder das 6 Lebensjahr vollendet haben Vom Be
ginn des Schulalters an ſtehen dann alle Kinder fortgeſetzt
unter ſchulärztlicher Aufſicht die im vorigen Frühjahr auch
auf die Beſucher der Pflichtfortbildungsſchulen ausgedehnt
worden iſt

Somit iſt durch die jetzt getroffene Maßregel der Ring
geſchloſſen Die Stadt ſorgt ihren deſſen bedürftigen Kindern
für genaue und regelmäßige ärztliche Aufſicht und Pfleze
von der Geburt an bis zum Verlaſſen der Fortbildungsſchule
alſo bis zum 18 Lebensjahre Selbſtverſtändlich iſt das jetzt
wo der Krieg ſo tiefe Lücken in unſer Volk reißt eine be
ſonders wichtige Angelegenheit Aber ſie wird auch nach Be
endigung des Krieges an Bedeutung nicht verlieren Einſt
weilen aber wollen wir es als einen vollgültigen Beweis
unſeres deutſchen Barbarentums verzeichnen daß wir mitten
im mörderiſchen Kriege mit dieſer Kinderfürſorge ein Stück
Kulturarbeit ſchaffen das es ſo außerhalb Deutſchlands nicht
mehr gibt

Die Rolle König Vietor Emanuels
bei dem Treubruch Jtaliens
c M Brüſſel 7 Jnli Wie man nachträglich erfährt enthält

der Vertrag Jtaliens mit England Frankreich und Rußland auch
eine beſondere Klauſel die Jtalien von der Verpflich



e 2

tung befreit Armeekorps nach anderen Kriegsſchauplätzen
als an die OeſterreichUngarns zu ſenden Eine militäriſche
Unterſtützung Frankreichs an den Vogeſen oder
Englands an den Dardanellen kann von Jtalien dem
nach nicht gefordert werden Es iſt ſomit in der Lage ſich
dafür neue Zugeſtändniſſe auszubedingen Als Haupt
bedingung für die Teilnahme am Dardanellen Unternehmen be
trachtet Jtalien nun die Zuſicherung ſeiner Verbündeten daß ihm
im künftigen Friedensvertrage der uneingeſchränkte Beſitz
von ganz Albanien verbürgt werde Die ſerbiſchen und
montenegriniſchen Beſetzungen albaniſchen Gebietes machen nun
dem Vierverbande einen Strich durch die Rechnung Ueber
die entſcheidende Miniſterratsſitzung in Rom die der italieniſchen
Kriegserklärung voranging vernimmt man aus guter Quelle daß
mehrere Mitglieder des Miniſteriums Salandra Sonnino auf die
Seite Giolittis traten als König Viktor Emanuel III
intervenierte und die Kriegserklärung an Oeſterreich
Ungarn veranlaßte Der König war es der nach dem De
miſſionsgeſuch des Miniſteriums Salandra ſich weigerte ein Mini
ſterium Giolitti zu berufen weil er ſich bereits perrönlich gegen
über dem König von England und dem Zaren durch ſein gegebenes
Wort gebunden hatte Als Giolitti ſah wie die Dinge ſtanden
gab er den Kampf auf und verließ Rom

W

taliens auf dem weſtlichen
riegsſchauplatz

e B Genf 7 Juli Wie der Matin meldet iſt eine
aus 4 Generalen beſtehende franzöſiſche Militärmiſſion am
vergangenen Sonnabend nach Rom abgereiſt um die Gemein
rer der franzöſiſch italieniſchen Kriegshandlungen zu

n

Beteiligung

Ein geheimnisvolles Kaiſerwort
c B München 7 JuliLudwig Ganghofer berichtet in den Münchener en

Nachrichten über ſeine letzte Begegnung mit Kaiſer Wilhelm

vor h 2 i de emals fragte der Kaiſer Ganghofer Ganghofer wasſagen Sie zu Jtalien Jn Brzesko noch am g Mai hatte
der Kaiſer den feſten Glauben Mag auch ein Teil des ita
lieniſchen Volkes durch die Kriegshetzer verleitet ſein auf
den Königkannmanſich verlaſſen Erſt nacheiner Weile vermag Ganghofer zu antworten Majeſtät wie
es kam ſo iſt es beſſer für Oeſterreich und für uns der reine
Tiſch iſt immer das beſte Möbelſtück in einem redlichen
Hauſe Der Kaiſer nickt ein Aufatmen ſtrafft ſeine Geſtalt
und er ſagt dem Dichter zum Abſchied ein Wort das dieſer
verſchweigen muß obwohl es frohe Verheißung
bedeutet ein neues Stahlband das die Verbündeten zuſammen
hält Er darf es erſt am Tage der Erfüllung be
kanntgeben Er wird bald kommen

Der amtliche italieniſche Bericht

WIB Rom 7 JusiBericht der Oberſten Heeresleitung Jm Gebiet von
Tirol und dem Trentino unternahmen die Feinde am
5 Juli einen Angriff auf den Paß von Mezzo weſtlich von den
Zaveredogipfeln wurden aber zurückgeworfen und mußten
einige Gefangene Waffen und Munition in unſeren Hän
den laſſen An der Kärntner Grenze unternahm der
Feind in der Nacht vom 5 Juli neuerdings einen Angriff
gegen die Schützengräben nördlich des Großen Pal Er
wurde in einem Gegenangriff mit ſchweren Verluſten zurück
geworfen und ließ viele Waffen und einige Jnfanterieſchilde
auf dem Gelände liegen Am ſelben Tage griffen bedeutende
Kräfte unſere Stellung am Monte Pizzo Avoſtano an Un
ſere Verteidigungstruppen ließen die feindliche Jnfanterie
auf ſehr kurze Entfernung herankommen und warfen ſie dann
im Gegenangriff zurück Jm Jſonzogebiet entwickelte ſich
die Kampftätigkeit regelmäßig Der Feind ſetzte unſerem
Vormarſch durch wiederholten kräftigen Gegenangriff ſehr
erbitterten Widerſtand entgegen konnte jedoch un
ſeren tapferen Truppen die von ihnen um den Preis ſo vieler
Mühen eroberten Teile nicht entreißen Trotz der Schwierig
keiten denen unſere Angriffsbewegungen begegnen ſind
Heeresleitung und Truppen von beſter Stimmung und von
dem Willen beſeelt die ihnen übertragene Aufgabe um jeden
Preis zu erfüllen

r

Von der ſchweren Niederlage vier italieniſcher Korps
auf einer breiten Front am Jſonzo ſcheint Cadorna nichts
wiſſen zu wollen e Red

Die Rachricht von der ſchweren italieniſchen Niederlage
am Jſonzo wird auf die übrigen feindlichen Mächte einen
tiefen Eindruck machen Jetzt werden die Jtaliener weniger
denn je bereit ſein ſich auf weitreichende ausländiſche Unter
r gen einzulaſſen da ſie ihre Kräfte im Lande ſelbſt

rauchen

Jubel über den Sieg der Oeſterreicher bei Görz
c B Budapeſt 7 Juli Az Eſt meldet aus dem k u k

Kriegspreſſequartier daß dort über den großen Sieg der
Oeſterreicher bei Görz großer Jubel herrſcht Die Jtaliener
die den Angriff auf die ganze Linie des unteren Jſonzo unter
nahmen waren nicht weniger als 160 000 Mann ſtark Sie
erlitten ſchwere Verluſte

WIB Budapeſt 7 Juli Sämtliche Blätter feiern in
begeiſterten Ausdrücken das Zurückwerfen der italieniſchen
Armee bei Görz Der Peſter Lloyd ſchreibt Angeſichts der
Größe der Anſtrengung unſerer ruhmvollen Armee verſtummt
die Sprache Ehrfürchtiges Schweigen drückt beredter als es
e Worte irre unſer Empfinden aus Uj Lag
chreibt Die italieniſche Niederlage iſt ein herber Schlag für

ris und London wo man auf das Eingreifen Jtaliens die
größte Hoffnung ſetzte und die Herbeiführung der ſiegreichen
Entſcheidung erwartet hatte

Arras
e B Genf 7 Juli

Der Norden und der Oſten von Arras haben durch die
Granaten infolge der ſeit Montag fortgeſetzten Beſchießung
der Deutſchen aufs ſchwerſte gelitten Die Brände
wüteten noch am geſtrigen Abend weiter fort Die Engländer
ſind durch die Zerſtörung ihrer in Arrasliegen
den Hauptvorräte in allen ihren Unternehmungen ſtark
behindert

Die Erwartung der franzöſiſchen Armeepreſſe daß die
heutige Joffrenote eine glänzende Revanche für die bei Fey
en Haye und im Hauptteile des Prieſterwaides erlilbene
Schlappe enthalten werde bleibt unerfüllt Die deutſche Ar
tillerie erſchwert nach franzöſiſchen Privatmeldungen durch
weithin beherrſchendes Feuer jede Neugruppierung ar
Truppen

Der amtliche franzöſiſche Heeresbericht

WTB Paris 7 Juli Amtlicher Bericht von geſtern
abend Engliſche Truppen wieſen mehrere Angriffe gegen die
Schützengräben zurück deren ſie ſich vergangene Nacht ſüd
weſtlich von Pilkem bemächtigt hatten Sie machten 80 Ge
fangene und fügten dem Feinde ſehr hohe Verluſte zu Die
Deutſchen beſchoſſen Arras ſowie die Kathedrale mit Brand
granaten Reims erhielt gleichfalls einige Geſchoſſe Jn den
Argonnen Kanonade ohne Jnfanteriekampf Auf den Mags
höhen nahmen wir ein Schützengrabenſtück wieder in welchem
die Deutſchen Fuß gefaßt hatten und ſich ſeit dem 27 Juni
halten konnten Wir drangen über das Schützengrabenſtück
hinaus vor
einen Gegenangriff welcher unter das Kreuzfeuer unſerer
Maſchinengewehre genommen wurde Die Deutſchen fluteten
in Anordnung zurück und erlitten ſchwere Verluſte Jm Ge
biete von Fey en Haye im Prieſterwalde zeitweilig Be
ſchießung mit Granaten aller Kaliber Aus den Vogeſen
wird verſtärkte Tätigkeit der feindlichen Artillerie gemeldet
die beſonders La Fontenelle den Hilſenfirſt den Hartmanns
weilerkopf und Thann beſchoß

c

Die Kämpfe in Flandern
T U Amſterdam 7 Juli Nach Telegrammen hieſiger

Blätter iſt bis zur Grenze Kanonendonner zu hören So
meldet die Zeitung Nieuws van den Daag Kanonendonner
aus Ooſtburg Aus weſtlicher Richtung hört man ſeit geſtern
nachmittag ununterbrochen Kanonendonner Telegraf
meldet aus Sluis Das gegenwärtige Feuer in Flandern

Zwiſchen Traum und Tag
Roman von Robert Braunſchweiger

Rachdruck verboten

Dem machte jetzt aber Pommereene ein Ende Wenn
du mit der Fragerei nicht bald aufhörſt lieber Heinz ver
ſcheide ich auf der Stelle Kannſt du das verantworten
Wollen Sie das verantworten liebes Fräulein

Wie werden wir antwortet Bochalli für beide
Zur Margrete ſagte er tröſtend

Jch komme bald einmal allein wieder
Ohne mich alten Kerl und Spielverderber ſoll das

heißen lachte Pommereene los
Aber Margrete beſann ſich jetzt auf ihr Amt Was

wünſchen die Herrſchaften fragte ſie
Kognak antwortete der Gutsbeſitzer für beide
Zwei
Sechs
Kleine
Große noch einmal ſo große
Schön Alſo ſechs große Kognaks

ſchwand Margrete und ließ die beiden allein
Pommereene nahm zuerſt wieder das Wort Große

Kognaks Eine brillante Jdee Die Gegend fängt an
r gefallen Große Kognaks können mich ſchon mit vielem
ausſöhnen

Allerdings ſolch eine anſpruchsloſe Natur wie du
ſonſt verlangſt du nichts weiter vom Leben fragte Heinz

Was ich verlange Daß man mich nicht meuchlings
beim Frühſchoppen überfällt Daß man nicht zwei ge
ſchlagene Stunden auf mich einredet Du mußt mit Du
mußt unbedingt mit Du mußt auf jeden Fall mit
Bis ich körperlich und ſeeliſch ein gebrochener Mann bin

So ſiehſt du gerade aus ſagte Heinz trocken
p man mich nicht in der Mittagsglut eine Meile

durch knietiefen Sand reiten läßt während in der Reſiden
ein lukulliſches Mittagsmahl in Szene geſetzt wird Da
man Rückſicht auf meine Konſtitution nimmt

250 Pfund ſchätzte Heinz ſeinen Onkel ein
Bevor der aber noch antworten konnte erſchien als Blitz

ableiter ſeines die Grete wieder auf der Bild
fläche ein Ta mit ſechs Gläſern balancierenb

5 Fortſetzung

Dabei ver

T

Der Feind machte nach heftiger Beſchießung

erſt an Heftigkeit noch die Gefechte von Sonn unntag Der Kanonendonner iſt unaufhörlich zu verne e

c

Rußlands Dardanellenpläne
e B Der Mailänder Secolo veröffentlicht einen Brief

des Korreſpondenten Magrini aus Petersburg der inter
eſſante Mitteilungen Saſonows und Miljukows des Führers
der Kadetten über Rußlands Abſichten bezüglich der Dar
danellen enthält

Saſonow erklärte daß das Schwarze Meer ein ruſſiſches
Meer und aus dieſem Grunde der Zugang zu ihm auch
ruſſiſch ſein müſſe Rußland wolle die Türen ſeines Hauſes
offen haben Rumänien und Bulgarien würden darunter
nicht leiden denn die Dardanellen im Beſitz Rußlands ver
bürgten Freiheit und Ordnung der Schiffahrt Miljukow
ging weiter Er erklärte ſich als Verfaſſer des im Rjetſch
über die Dardanellenfrage erſchienenen Artikels der gegen
den Temps polemiſierend ausgeführt hatte daß Rußland
nicht auf eine Sperrung der Dardanellen für fremde
Kriegsſchiffe verzichten würde Fremde Kriegsſchiffe hätten
im Schwarzen Meere nichts zu ſuchen Zur Sicherung der
Straße müſſe Rußland die vorgelagerten Jnſeln Tenedos
und Jmbros das ganze Territorium öſtlich der Linie
Enos Midia und in Kleinaſien das Gebiet von der Mün
dung des Fluſſes Sakaria bis zu dem der Jnſel Mytilene
gegenüberliegenden Golf ſowie Bruſſa beſitzen Eine Ver
ſtändigung zwiſchen Petersburg Paris und London ſei wohl
nur in den Grundzügen erzielt worden
Aus engliſcher diplomatiſcher Quelle erfuhr der Korreſpon

dent daß Jtalien an dieſer Verſtändigung weder unmittel
bar noch mittelbar beteiligt ſei und ſich zur Mitwirkung an
der Aktion gegen die Dardanellen nicht verpflichtet habe

Das ſtimmt zu den Nachrichten aus Brüſſel die wir an
anderer Stelle wiedergeben

R

Deutſchlands Bereitſchaft für
den großen Krieg

L C Als der Krieg im vorigen Auguſt ausbrach und
unſer geſamtes Volk in wundervoller Einheitlichkeit Be
geiſterung und Opferfreudigkeit zeigte da gab es viele die
die Meinung äußerten der Krieg habe mit einem Male eine
Wandlung des deutſchen Volkes hervorgerufen und über
Nacht die ſchädigenden Wirkungen hinweggeblaſen die un
ſerem Volke von der Ueberkultur drohten Dieſer Auffaſſung
als ob das deutſche Volk lediglich durch den Krieg zur Selbſt
beſinnung gekommen ſei haben wir nie beipflichten können
Wir haben immer dem Optimismus gehuldigt daß die
deutſche Bevölkerung in ihrem Kern urgeſund iſt und daß
die freudige Bereitſchaft der ganzen Nation beim Ausbruch
des Krieges die Widerſpiegelung dieſer inneren Geſundheit
darſtellte

Der bekannte Schriftſteller Dombrowski hat jetzt
ein Buch herausgegeben Zehn Jahre deutſcher Kulturent
wicklung vor dem Kriege 1914/15 Leipzig Verlag Unesma
in dem er den Nachweis verſucht daß das deutſche Volk ſchon
zehn Jahre der Zeitabſchnitt iſt viel zu kurz bemeſſen Red
vor dem Kriege einen körperlichen und geiſtigen Erneue
rungsprozeß durchgemacht und ſomit nicht der Krieg das

Volk mit einem Schlage umgewandelt habe Es iſt das eine
Anſchauung die wir mit Beginn des Krieges vertreten und
betont haben Die Red Die Schrift iſt geeignet gewiſſen
peſſimiſtiſchen Strömungen entgegenzuarbeiten und ſie bildet
einen guten Beitrag zu der ſelbſtändigen und aus der Güte
des Volkscharakters heraus entſpringenden geiſtigen und
ſittlichen Aufwärtsentwickelung der deutſchen Nation

Der Verfaſſer geht von der Anſicht aus daß das deutſche
Volk ſich namentlich im letzten Jahrzehnt ſtreng folgerichtig
durch körperliche und geiſtige Erneuerung und durch lang
ſame Schulung auf dem Gebiete der großen Weltpolitik halb
bewußt halb unbewußt auf das entſcheidende Völkerringen
vorbereitet habe Auch die innere deutſche Politik habe ſich
Schritt für Schritt auf die große Entſcheidungsſtunde vorbe
reitet Dombrowski ſucht dieſe Behauptung an dem Ver
halten Bethmann Hollwegs und der Regierung zu bekräfti
gen Er meint auch daß die kapitaliſtiſche Entwickelung ent
gegen der ſozialiſtiſchen Theorie nicht eine auffallend ſtarke
Anhäufung des Kapitals in den Händen Weniger zur Folge

Ah Da kfommt der Kognak Auf Pommereenes
dickem braunrotem Geſicht zeigte ſich ein behagliches
Schmunzeln

Grete präſentierte das Tablett mit einem freundlichen
Bitte ſchön und wandte ſich als jeder der beiden ſeine

drei Gläſer heruntergenommen hatte wieder zum Gehen
Aber Pommereene hielt ſie am Schürzenzipfel feſt

Hier geblieben Einen Augenblick
Der Gutsbeſitzer nahm das erſte Glas
Heinz Junge Proſit Eins zwei dreiWeg waren da Bochalli mitgetan hatte die ſechs großen

Kognaks zum Entſetzen der ſchönen Grete
So mein liebes Fräulein ſchmunzelte der dicke Land

wirt und wiſchte ſich die Tropfen aus dem Schnurrbart nun
packen Sie Jhre ſechs Gläſer freundlichſt wieder zuſammen

Es waren nicht nur große Kognaks ſondern auch gute
Kognaks

Sehr gute Kognaks beſtätigte Heinz
Da hören Sie es auch Der iſt Fachmann

Qualität anlangt
Du biſt mehr für die Quantität

gänzte der Neffe
Qualität un d Quantität

mal der Dicke dachte angeſtrengt nach
Sie Burgunder

Aber gewiß gnädiger Herr
Allerdings nach der Kognakprobe zu ürteilen ſcheint

man ſich hier auf ein gutes Weinchen gefaßt machen zu können
wir bleiben alſo beim Burgunder haben Sie davon

auch kleine und große Flaſchen
Nur große gnädiger Herr
Vorzüglich es wird immer beſſer dann bringen

Sie zwei große Burgunder wir werden uns ſchon damit
zu tröſten wiſſen

Als Grete den Wein gebracht hatte ſchob ihr Pommereene
ein Goldſtück hin

Sie rechnete Zwei Flaſchen Burgunder 10 Mark
Sechs Kognaks 3 Mark 13 Mark ſieben zurück
Bitte hier

was die

ich weiß er
als Beweis bringen Sie

Haben

Sie ſo freundlich ſind da
Und als Grete ſich noch ſträubte das große Silberſtück zu

gri inz lachend noch de imarkſtückh

Pommereene ſchob ihr das Fünfmarkſtück hin Weil

Stelle wo er ſeinen Magen vermutete

Das junge Mädchen war in größter Verlegenheit
Spaßten die beiden Aber Heinz der ihre Gedanken er
riet ſchob ihr das Geld mit der Hand zu

Do behalten Sie getroſt den Reſt des Goldſtückes
Wenn mein Onkel den nächſten Maſtochſen verkauft ſchlägt
er die Silberlinge wieder heraus Wenn Sie abſolut ein
gutes Werk tun wollen geben Sie mir einen Kuß

Jhnen Den kann doch höchſtens Jhr Herr Onkel be
anſpruchen

Jch nehme ihn auch ſagte der dicke Gutsbeſitzer
lachend und faßte Grete um die Hüften Die aber entwand
ſich ihm wie ein Wieſel und eilte ins Haus Das Geld hatte
ſie liegen laſſen

Da ſitzen wir nun mit unſerem Mammon ſagte Pom
mereene

Laß nur meinte Heinz ich drücke ihr das Geld vach
her in die Hand

Dann entkorkte er mit einer Gewandtheit die auf lang
jährige Uebung ſchließen ließ die erſte Flaſche und ſchenkte ein

So Onkel Proſit Und nun kann ich dir ja
auch in aller Ruhe den Zweck unſeres Hierſeins verraten

Die vielen ſchönen Tauſendmarkſcheine die du mir ſo
großmütig geliehen haſt will ich dir endlich mal wieder be
zahlen

Haſt du denn eine Erbſchaft in Ausſicht Aber da
von müßte doch ich als dein Onkel auch wiſſen

Eine Erbſchaft nein aber einen Schwieger
pater

Und um mir das zu ſagen ſchlepyſt du mich heute nach
dieſem Sandneſt Jch glaube du hätteſt es dir mit dieſer
Ueberraſchung etwas bequemer machen können

Aber Onkel wer wird ſich ſo um den lumpigen Ritt
anſtellen

Ein Pferderücken iſt doch kein Kanapee und dann
erlaube mal dabei zog Pommereene die Uhr

Jetzt iſt es drei um zwei Uhr begann das Eſſen
Er ſuchte in ſeinen Taſchen
Wo habe ich eigentlich das Menü aha hier
Und nun begann er zu leſen

Braune Fleiſchbrühe mit Klößen Talleyrandpaſteten
Lachs mit Auſternſauce jetzt werden ſie heim La

ſein Der Dicke rieb ſich den ſchönen Bauch an einer
Fortſetzung folgt
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mirt werden Die Ladung di 10e e ehe l Leen 5Bevölkerung eein an der Aufrechterhaltung des Gegenwartſtaates8 das
mi e in vollem Umfange zutrifft mag heute

eiben Nach dem Kriege wird man ſicherlich

t

dem Wermätigen Anwachſen von kapitaliſtiſcher Macht ein

elner große Aufmerkſamkeit zuwenden müſſen wenn wir
nicht zu amerikaniſchen Zuſtänden kommen ſollen

aber ſind die Ausführungen des Verfaſſers
über die Wiederbelebung der Freude am Schönen an äſthe
Hiſch wirkenden Bauten an der Natur an der Jugendbewe

Die Großſtadt verlor bis zu einem gewiſſen Grade
ihre ungeſunde Anziehungskraft und die Rückkehr zur Natur

ward nt die Loslöfung des einzelnen aus der Maſſe
zum Sichſelbſtleben und Sichſelbſtfinden Selbſt die Groß
ſtadtbewohner wurden von dieſer Bewegung ſtark ergriffen
und die die nun einmal durch Beruf oder Neigung an das
Aſphaltpflaſter gebunden waren wollten ſich jetzt doch auch
wenigſtens eine kleine Scholle ſichern auf der ſie im Kampfe
ums tägliche Leben ſich friſche Kräfte und neuen Mut aus
der Berührung mit der Erde holten Die Jugend war
die erſte die die wiedererwachende Liebe zur Heimat und zur
deutſchen Landſchaft organiſierte und ſo entſtanden jene
Jugendvereinigungen die einen Teil zur Kräftigung des
deutſchen Volkes beigetragen haben die Wandervögel die
Pfadfinder der Vortrupp und die militäriſch aufgebauten
Gruppen des Jungdeutſchlands Hand in Hand damit ging
die turneriſche und vor allen Dingen die ſportliche Betäti
gung der deutſchen Jugend in einem Umfange wie nie zu
vor

Mit Recht weiſt Dombrowski in dieſem Zuſammenhange
auf das namentlich in den Großſtädten neuerdings organi
ſierte Freibäderweſen und auf die zunehmende Enthaltſam
keitsbewegung hin ferner auf die freien Schulgemeinden
die chulen die Beſtrebungen der freien Studenten
ſchaft Zu gleicher Zeit wurde der körperliche Geſundungs
prozeß des deutſchen Volkes durch eine umfaſſende Sozial
hygiene gefördert die Krankenkaſſen die Landesverſiche
rungsanſtalten legten beſonderen Wert auf vorbeugende
Maßnahmen die Gemeinden ſchloſſen ſich zu tatkräftiger
Mitarbeit an

Ein geiſtig ſeeliſcher Erneuerungsprozeß der im Zeichen
eines lebensbejahenden Optimismus ſtand ging mit dem
körperlichen Geſundungsvorgang Hand in Hand Die Maf
ſen wurden für religiöſe Fragen auf ſtärkſte intereſſiert auch
die Kunſt machte einen Läuterungsprozeß durch und wandte
ſich einem geſunden poſitiven Realismus zu in der Baukunſt
hat ſich das Streben nach künſtleriſcher Wahrhaftigkeit Echt
heit und Zweckmäßigkeit durchgeſetzt Ohne die gewaltigen
Errungenſchaften der aufs praktiſche Leben angewandten
Wiſſenſchaften vor dem Kriege hätten wir dieſen kaum er
folgreich durchfechten können Alle die erforderlichen Er
ſcheinungen beim Ausbruch des Krieges waren ſo ſchließt
Dombrowski im Grunde genommen die Ergebniſſe einer
zehnjährigen geiſtigen und körperlichen Erneuerungsperiode
des deutſchen Volkes Zur rechten Zeit wurde die Nation
vor die Frage geſtellt ob ſie ſelbſt ihr Leben in dem Kampfe
um ihre Exiſtenz einſetzen wolle und ſie hat ſie freudig be
jaht

Vermiſchke Kriegsnachrichken

Der Aufſtand in Marokko
WTB Rabat 7 Juli Agence Havas Zur weiteren

Unterdrückung der Aufſtandsbewegung im Gebiete des
Querr es befahl General Henry den Kolonnen Simon
und Derigoine eine Reihe von Operationen die von Erfolg
gekrönt waren Jm Verlaufe des 28 Juni überſchritten
unſere Truppen den Querra Fluß und marſchierten gegen die
Kasbah Rach heftiger Kanonade nahmen unſere Truppen
die Höhen ein und verjagten den Feind der zahlreiche Tote
zurückließ Wir verloren 6 Tote und 22 Verwundete da
runter 3 Offiziere Jnfolge dieſer Operationen wurde die
R unter der Bevölkerung des linken Ufers des Querra
wieder geſtellt Die feindlichen Führer und Notabeln
blieben auf dem rechten Ufer Die Kolonne Simon fährt fort
das Gebiet zu überwachen

Kampf zwiſchen deutſchen UBooten und franzöſiſchen
Torpedobooten

B Aus dem Haag 7 Juli Das franzöſiſche Marine
miniſterium teilt mit daß zwei deutſche Unterſeeboote am
4 Juli von franzöſiſchen Torpedobooten im Aermelkanal be
ſchoſſen wurden

Englands Ratloſigkeit im BootKrieg
WTB London 7 Juli Der Marinemitarbeiter des

Daily Chronicle ſchreibt Die Verſenkung der Armenian
in der Höhe der Scillyinſeln hat große Unruhe verurſacht
Die Nation muß über den Erfolg unterrichtet werden den
man von den Gegenmaßregeln erwarten kann Die Ree
dereien fragen weshalb die Maßregeln durch die Transport
Phiffe in gewiſſen Teilen des Kanals erfolgreich geſchützt wür
en nicht auch auf die Gegenden weiter weſtlich ausgedehnt

werden können Das Gebiet bei den Scillyinſeln müſſe ge
ſchützt werden Es iſt eine bedauerliche Tatſache daß ſich der
Unterſchied zwiſchen den Kriegsſchiffen und den Handels
ſchiffen verwiſcht Das hat mit der von Churchill eingeführten
Bewaffnung gewiſſer Schiffe begonnen Jmmerhin hat der
Unterſeebootsfeldzug den Vorteil daß die Nation nicht in
Sicherheit eingelullt wird

Der Zwiſchenfall wegen der Armenian
iſt für die Vereinigten Staaten erledigt da kein Zweifel
darüber beſteht daß das Schiff zu entkommen verſuchte und
ſeine Zerſtörung unter dieſen Umſtänden für rechtmäßig gilt
Aber der Fall hat die Amerikaner in der Ueberzeugung be
ſtärkt daß Schiffe nicht ohne vorherige Durchſuchung tor
pediert werden dürfen ſondern erſt wenn das Vorhanden
ſein von Bannware nachgewieſen worden iſt Es ſei jetzt
feſtgeſtellt daß ein Unterſeeboot dasſelbe Verfahren wie ein
Kreuzer anwenden könne WTBAnnmerkung der Redaktion Die Feſtſtellung iſt nur
richtig wenn nicht unter Mißbrauch einer neutralen Flagge
das Unterſeeboot von dem bewaffneten engliſchen Dampfer
vorher in den Grund geſchoſſen wird

Die Ladung der Dacia zur Verſteigerung geſtellt
W B Paris 6 Juli Wie Temps meldet wird die

Ladung des Dampfers Dacia die als gute gültige Priſe
erklärt worden iſt am 27 Juli in Le Havre verſteigert

Militäriſche Erfolge eines Bergführers
Der bekannte Sextener Bergführer Sepp Jnnerkofler

erhielt zwei Auszeichnungen Der 50 jährige Mann er
klomm nachts die kleine Zinne beim Aufſtieg eine Telephon
leitung legend Vom Gipfel aus beobachtete und leitete
Jnnerkofler erfolgreich das öſterreichiſche Artilleriefeuer und
ſelerie die Stellung der feindlichen Artillerie und Jn
anterie

Stacheldrahtſcheren als Briefe
Eine Antwort an die britiſche Regierung

e B London 6 Juli Das Reuterſche Bureau verbreitet
die Nachricht die deutſchen Behörden hätten die Poſt der
ſchwediſchen Poſtdampfer Björn und Thorſten die an
gehalten worden ſind geöffnet und zenſiert Reuter wünſcht
dies als Widerlegung der deutſchen Erklärung allgemein
bekannt zu machen daß die Poſtſachen der ſchwediſchen Re
gierung ungeöffnet zurückgeſtellt worden ſind

Dieſe Nachricht des Reuterſchen Bureaus iſt unwahr
Die Poſt des ſchwediſchen Dampfers Thorſten iſt nicht
zenſiert ſondern mit Einſchluß der ruſſiſchen Poſt der ſchwe
diſchen Poſtbehörde uneröffnet zurückgegeben worden Da
gegen ſind allerdings ſeinerzeit einige verdächtige Poſtſäcke
des ſchwediſchen Dampfers Björn geöffnet worden die
unter der Ladung verſteckt aufgefunden wurden und deren
Schwere ohne weiteres erkennen ließ daß ſie keine Poſt
ſachen enthielten Bei der Oeffnung ergab ſich dann daß
der Jnhalt aus Konterbande beſtand nämlich aus Stachel
drahtſcheren die an die britiſche Regierung adreſſiert waren
Wie wird ſich England nun herauszuſchwindeln ſuchen

Red Die ſchwediſche Poſt des Dampfers Björn die nicht
Konterbande war iſt der ſchwediſchen Poſtbehörde wieder
zugeſtellt worden

Einziehung ruſſiſcher Hochſchüler zu Munitionsarbeiten
c B Kopenhagen 7 Juli Dem Rjetſch zufolge er

hielten die ſämtlichen Schüler der techniſchen Hochſchulen Ruß
lands den Mobilmachungsbefehl Sie werden ohne Rückſicht
auf Körpergebrechen oder den Stand ihrer Ausbildung den
Munitionsfabriken und den Bergwerken im Uralgebirge zu
geteilt um die Arbeiten der Munitionsfabriken zu beauf
ſichtigen Sämtliche Laboratorien des Landes ſind für Heeres
zwecke beſchlagnahmt worden

W S
Deutſches Reich

Verdiente Auszeichnung
T U Königsberg 7 Juli 45 Poſtbeamten des Ober

poſtdirektionsbezirkes Königsberg wurde wegen ihres Ver
haltens bei dem Ruſſeneinfall in Anerkennung der dabei

r eten wertvollen Dienſte jetzt das Eiſerne Kreuz ver
liehen

Krankheitsurlaub des deutſchen Votſchafters in Konſtantinopel
W B Berlin 7 Juli Der deutſche Botſchafter in Kon

ſtantinopel Freiherr von Wangenheim ſieht ſich auf ärztlichen
Rat gezwungen wegen eines Herzleidens einen ſechswöchigen
Urlaub zu einer Kur in Bad Rauheim zu erbitten Zu ſeiner
Vertretung wird Fürſt Hohenlohe Langenburg als
Votſchafter in außerordentlicher Miſſion nach Konſtantinopel
entſandt werden um während der Abweſenheit des Freiherrn
von Wangenheim die Geſchäfte zu führen

Preiserniedrigung für Lebensmittel
c B Kaſſel 6 Juli Bemerkenswert iſt der Preisrück

gang auf den Wochenmärkten Landbutter iſt das Pfund
um 20 Pfg Rind und Kalbfleiſch 20 50 Pfg billiger als
in der Vorwoche Auch Gemüſe und Landeier erfuhren einen
Preisabſchlag

Die Strafe
WVIB Berlin 7 Juli Durch das Landgericht in

Frankenthal wurde der Fabrikbeſitzer Gauß wegen Wehr
ſteuerhinterziehung zu 255 000 Mark Geldſtrafe verurteilt
dem 20fachen Betrage der in Frage kommenden Summe

Haafe bleibt Parteivorſitzender
Die ſozialdemokratiſche Bremer Bürgerzeitung ſchreibt

gegenüber Andeutungen daß der Reichstagsabgeordnete
Hagaſe nach der ihm vom Parteiausſchuß ausgeſprochenen
Rüge ſein Amt als Parteivorſitzender nicht werde behalten
können Allzu offenkundig drückt ſich in dieſen Stimmen der
Wunſch als Vater des Gedankens aus Genoſſe Haaſe kennt
aber ſeine Pappenheimer und die Befugniſſe wie Bedeu
tung des Parteiausſchuſſes viel zu gut als daß er den allzu
freundlichen ſanften Rippenſtößen Folge leiſten wird Die
Bergiſche Arbeiterſtimme ſagt Der Parteiausſchuß iſt

keine Jnſtanz die irgendwie für die Partei bindende Be
ſchlüſſe faſſen könnte ſondern lediglich ein gutachtlicher Bei
rat für den Parteivorſtand Jhm bindendes Beſchlußrecht
zu geben iſt bei ſeiner Einſetzung ausdrücklich abgelehnt
worden und der Parteivorſtand iſt vor dem Parteitage durch
Meinungsäußerungen des Parteiausſchuſſes in keiner Weiſe
gedeckt c

Reichsfinanzkonferenz Die Finanzminiſter der Bundes
ſtaaten werden auf Einladung des Staatsſekretärs des
Reichsſchatzamtes am Sonnabend 10 Juli in Berlin zu
einer Beſprechung zuſammenkommen c

Ausland

85 Millionen Staatsgelder ünterſchlagen
o B Rotterdam 6 Juli Eine Skandalaffäre von ganz

ungewöhnlichem Umfang iſt nach Meldungen von New
Yorker Blättern in Waſhington aufgedeckt worden MehrereUnterbeamte des internen Sidienſee haben gemeinſam mit

Privatperſonen in den letzten 12 Jahren Zolleinnahmen in
Höhe von 85 Millionen Mark unterſchlagen und für perſön
liche Zwecke verbraucht Das Juſtizdepartement hat eine
eingehende Unterſuchung eingeleitet und bereits mehrere
Verhaftungen vorgenommen Zwei Defraupdanten deren
Unterſchleife bis 1903 zurückreichen befinden ſich hinter
Schloß und Riegel während es verſchiedenen ihrer Kom
plicen geglückt iſt zu entfliehen

Grey bleiht nicht in London
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Die Meldung daß Sir Edward Grey demnächſt die Lei
rnimmttung des Miniſteriums des Auswärtigen wieder übe

l

iſt unrichtig Greys Londoner Aufenthakt wird nur von
kurzer Zeit ſein

Die engliſche Regiſtrierungsbill in zweiter Leſung
angenommen

W TB London 6 Juli Unterhaus Die r
bill wurde in zweiter Leſung geſtern angenommen uf
eine Anfrage ob die Alliierten an den rdanellen eine
Schlappe erlitten hätten antwortete Lloyd George dem
Kriegsminiſterium ſei hiervon nichts bekannt man könne
alſo hoffen daß das Gerücht ganz ungerechtfertigt ſei

Schlechte Ausſichten für die ruſſiſche Ernte
Die Frankf Ztg meldet aus Czernowitz Jn den Gou

vernements in Südrußland herrſcht wegen der bevo nden
Ernte große Sorge da durch die Einberufungen in den
letzten zwei Monaten die männlichen Arbeitsperſonen faſt
verſchwunden ſind und die Frauenarbeit höchſt Unvoll
kommenes leiſtet Jnfolge des Mangels an ordentlichen Lager
häuſern und der ſchlechten Transportverhältniſſe find g re
Getreidemaſſen der vorigen Ernte bereits
verdorben Für die neue Ernte tritt zu dieſer Beſorgnis
noch der Mangel an Arbeitskräften hinzu ſo daß man be
fürchtet daß ein großer Teil der Ernte verdirbt

Halle und Umgebung
Die 36er das fliegende Regiment

Halle 8 Jnk

Aus einem Feldpoſtbriefe
Die Franzoſen greifen hier mit der größten Todesverachtung

ſchon 14 Tage an Nach Ausſage eines frangöſiſchen Adiutanten
der mit unter den Gefangenen war griffen ſie hier auf 2 Kilometer
Front mit 50 000 Mann an um mit aller Gewalt durchzubrechen
was ihnen aber nicht gelang Sie kamen ſo dick an daß wir faſt
verzweifelten und glaubten ſie würden uns einfach überrennen
Unſere Verluſte waren durch ihr Flankenfeuer auch groß aber bei
ihnen noch um das zehnfache größer Nach ihrer Ar
tillerie Kanonade ſetzten ſie zum Angriff ein und als ſie daun
kamen griff unſere Artillerie vortrefflich in ihre hinteren Ko
lonnen und Reſerpen ein Man ſah weiter nichts als Rauch
Staub Dreck und Menſchen in die Luft fliegen Die Sonne hatte
ſich dem Rauch Staub und Dreck ergeben gerade wie die Fran
zoſen die unſer Gräben erreichten Es war der 16 Juni der
tollſte Tag Sie griffen fünfmal an früh 3 Uhr 10 Uhr 1 Uhr
3 Uhr und das letzte Mal abends 7 Uhr mit der größten Todesver
achtung gingen ſie auf uns los und jedesmal ſetzten ſie forſcher
mit einer furchtbaren Kanonade ein aber es half alles nichts

Vor 14 Tagen haben ſie beim Angriff auch an derſelben Stelle
unſere ganzen Gräben genommen Was ihnen in die Hände ge
fallen iſt haben ſie nicht zu Gefangenen gemacht ſondern die Tur
tos Senegaleſen uſw haben unſeren Leuten die Keble
ſchnitten Jſt das nicht eine Schande mit was für Volk man ſich
hier herumſchlägt Als wir ihnen faſt alle unſere Gräben jetzt
wieder abnahmen ſahen wir unſere Landsleute mit durchſchnitte
ner Kehle und herausgezerrter Gurgel liegen Dafür haben wir
die Mörderbande diesmal für voll genommen Neben den Fran
zoſen haben wir leider ſehr wenig dieſer ſchwarzen Hunde gefangen
gemacht Die Franzoſen kamen vorweg in zwei Linien in dritter
Linie kam das ſchwarze Geſindel ohne Gewehr aber mit haar
ſcharfen Meſſern Wäre es den Franzoſen gelungen in I
Gräben zu kommen dann hätte uns die ſchwarze Bande auch hin
geſchlachtet und die Franzoſen wären weiter vorwärts gelaufen

Die Franzoſen ſind teilweiſe gewiß ehrenhafte Kämpfer aber
die Schwarzen ſind Beſtien Wir hatten hier mit allen Far
bigen der Erde zu tun aber haben ſie auch für voll ge
nommen Turkos Zuaven Araber Senegaleſen Kanadier
Franzoſen und Engländer alles war beim Angriff dazwiſ und
alle haben ſie ſich hier die Köpfe ordentlich eingerannt Wir ſind
nämlich hier ſolange es hier heiß zugeht auf einige Zeit
dem ten Armeekorps zugeteilt Ein gefangener Hauptmann
von den Franzoſen ſagte lachend zu uns weil er deutſch ſprach
und unſere 36er Achſelklappen ſah Wie viel Regimenter 36er gibt
es eigentlich bei Jhnen denn am 11 November bei lagen uns
die 36er bei unſerem Angriff gegenüber und hier auch wieder
Da haben wir ihm geſagt Wo es heiß hergeht werden wir hinge
bolt und machen ſozuſagen das fliegende Regiment Wir haben
aber auch immer das Glück wenn wir in Ruhe liegen dann
geht s irgendwo los und wir müſſen in Eilmärſchen dahin Wenn
wir hier abgelöſt werden geht s wieder im Eilmarſch nach X in
die Teufelsſtellung

Exzellenz Havenſtein und die goldſammelnde Schuljugend

Wir leſen in der Schleſiſchen VolkszeitunDer Reichsbankpräſident und die Pleſſer Schuljugend

Die erfolgreiche Goldſammlung an der katholiſchen Volks
ſchule J in Pleß gab den Schulkindern Anlaß an den Reichs
bankpräſidenten von Havenſtein ein auf den Goldfuchs be
zügliches Gedicht zu ſenden Als Antwort darauf
Exzellenz ein Poſtpaket mit Schokoladenzwanzigma tücken
und ſeine Photographie mit folgender Begleitſchrift

Habt Dank ihr Jungen und Mädels
Daß ihr mir helfen wollt
Mit dieſem Handgeld nehm ich
Euch gern in meinen Sold

hr reiht euch an den Kämpfern
Die draußen in Waffen und Wehr
Für unſer Vaterland ringen
Glückauf mein kleines Heer

Wie ſich für dieſes Ringen
Das Gold dem Eiſen geleg
Zeigt daß auch deutſche Jugend
Mit Männern Wache hält

Holt nur heraus die Füchſedie Füchſe von lauterem Gold

Jhr ſagt damit die Wölfe
ie uns ans Leben gewollt

Mit herzlichem Gruß an Euch und Eure Lehrer
Havenſtein

Täglich 14,3 Millionen Je er t Steinen
Die Zahl der Feldpoſtſendungen iſt noch immer im Steigenpegrſn Nach einer am 24 Juni vorgenommenen Zählung ſind

an dieſem Tage aus Deutſchland 8,5 Millionen Jeder en
dungen nach dem Felde abgegangen Davon waren 5,9 in
oortofreie Briefe und Koſttarten und 2,6 Millionen frank i
Feldpoſtbriefe und Feldpoſtpäckchen Da nach einer Mitte z
vorgenommenen Ermittelung im Felde ſelbſt 5,8 Millionen Feld
poſthrieffendungen täglich aufgeliefert werden ſo umfaßt der ge
ſamte Feldpoſtbriefperkehr täglich 143 Millionen Sendungen

Voſ den in der Heimat aufgelieferten Feldvoſtbriefen müſſen
immer noch täglich gegen 35 000 Sendungen von den Poſtſammel
ſtellen nach dem Aufgabeort zurückgeleitet werden weil ſie mangel
haſt adreſſiert oder ſo ſchlecht vervackt ſind daß ſie nicht ins Feld
geſchickt werden können Das Publikum wird daher von neuem er
ucht der richtigen Adreſſierung und ſachgemäßen Verpackung der

nungen die gr
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4 Die neuen PetroleumHöchſtvreiſe
Aus der vom Bundesrat genehmigten Verordnung deren Ver

offentlichung in den nächſten Tagen erfolgen wird teilt die
Morgenpoſt folgende Einzelheiten mit

Die neue Verordnung tritt am 15 d Mts in Kraft Danach
dürfen bis auf weiteres im Großhandel für 100 Kgar Petroleum
nicht mehr als 30 Mark gefordert werden Jm Klein
handel darf der Preis in Zukunft 32 Pfg für das Liter nicht
überſteigen Wird das Petroleum aber ins Haus geliefert
ſo ſtellt ſich der Höchſtyreis hierfür auf 34 Pfg Ausdrücklich betont
die Verordnung daß für die Ueberlaſſung von Gefäßen und das
Füllen in Behältniſſe eine Vergütung nicht berechnet werden darf
Nur wenn der Käufer nicht in bar bezahlt hat der Verkäufer das
Recht 2 v H Zinſen zu erheben Jn der Begründung dieſer Ver
ordnung wird ausdrücklich darauf hingewieſen daß das Dazwiſchen
treten zahlreicher Händler die nie den Petroleumverkauf
betrieben haben hauptſächlich an der ungerechtfertigten
Preisſteigerung ſchuld geweſen iſt Jn deſer Beziehung
dürfte in Zukunft naturgemäß ſchon durch die Höchſtpreiſe eine
Aenderung eintreten Daß die Petroleumabgabe ſeitens der
großen Einfuhrgeſellſchaften bis 1 September eingeſtellt iſt wird
ſich im Kleinhandel inſofern nicht ſehr fühlbar machen als einmal
noch große Vorräte vorhanden ſind und andererſeits der Leuchtöl
konſum in den Sommermonaten naturgemäß ſehr gering iſt

Die Kunſt vor den Verwundeten Jm Hilfslazarett
Stadtſchützenhaus wurden die deutſchen Verwundeten in

letzter Zeit wiederholt durch muſikaliſche Darbietungen er
freut Jn liebenswürdiger Weiſe hat die Kapelle Görlach
bereits zwei Konzerte in dem ſchönen ſchattigen Stadt
ſchützenhausgarten gegeben die beide den ungeteilten Bei
fall der zahlreichen Vaterlandsverteidiger fanden und von
denen vor allem das erſte durch den Vortrag einiger Geigen
ſolis auf künſtleriſch bemerkenswerter Höhe ſtand Auch
unſere 75er Kapelle mit ihrem Obermuſikmeiſter Herrn
Steuer an der Spitze hat ebenfalls Einzug in das Stadt
ſchützenhaus gehalten und die Verwundeten durch ein ſchnei
diges Militärkonzert erfreut Aber auch an Abendunter
haltungen hat es nicht gefehlt Frl Anni Reiße ein gern
geſehener und beliebter Gaſt unſeres Lazarettes hat ſchon
wiederholt durch den künſtleriſchen Vortrag vaterländiſcher
und heiterer Lieder die Verwundeten zu ergötzen verſtanden
und ſtets großen Beifall für ihre patriotiſche Tat erhalten
Ebenſo haben Frl Kampf Frl Voß und Herr Schönbach
kürzlich durch eine gediegene muſikaliſche Veranſtaltung ſich
ſehr bald die Herzen der Soldaten zu erobern verſtanden
Den Höhepunkt der Veranſtaltungen bildete aber die geſtrige
muſikaliſche Aufführung veranſtaltet von Lehrern Schülern
und Damen der Choroberklaſſe des 1 Halliſchen Konſervato
riums unter der perſönlichen Leitung des Herrn Direktors
Heydrich Die Choroberklaſſe ſang unter der ſchwungvollen
Leitung des Herrn Direktors verſchiedene Chorduette von
denen beſonders Ans Vaterland Roſeſtock Holderblüt
und Deutſcher Spruch von Herrn Direktor Heydrich ſelbſt
komponiert beſonders gefielen und ſtarken Beifall auslöſten
Unter den Soliſtinnen zeichneten ſich Frl Paulg Heine
mann mit der Wiedergabe der Arie der Agathe aus der
Oper Freiſchütz und Frl Helene Hohenfels durch den Vor
trag des Vaterunſer vorteilhaft aus Beſonders das letzte
Werk das von Herrn Direktor Heydrich ſelbſt komponiert
iſt vermochte durch die tief empfundene vornehme Wieder
jabe einen ſtarken Eindruck zu erzielen Herr Konzertmeiſter
Knoch der bekannte und geſchätzte Lehrer der Anſtalt
brachte zwei Geigenſolis Träumerei von Schumann und
eine Altwiener Tanfweiſe Liebesfreud in gewohnter
Meiſterſchaft zum Vortrag Aber auch unſer großer halliſcher
Meiſter Robert Franz kam zu Gehör Frl Henze ſang
oglein wohin ſo ſchnell Frl Schick Rosmarin und
Frl Elze Herziges Schätzle Alle drei Lieder gefielen
derart daß ſich Frl Elze noch zu einer Zugabe genötigt ſah
Die Begleitung der Geſänge lag teils in den bewährten
Händen von Frl Jngeborg Sinn teils begleitete Herr
Direktor Heydrich ſeine Schülerinnen voll Temperament
ſelbſt Ein Kaiſerhoch und der gemeinſame Geſang Deutſch
land Deutſchland über alles beſchloſſen den genußreichen
Abend

Betriebseinſtellungen im Zeitungsgewerbe Auch am 1 Juli
baben wieder 200 Zeitungen infolge der ungewöhnlichen Teuerung
der Rohmaterialien und der verminderten Jnſerateneinnahme ihr
Erſcheinen eingeſtellt Seit Beginn des Krieges ſind es über 1000
Re aufgebhört haben zu erſcheinen

Die Eröffnung von Hagenbecks Tierzirkus mußte wie uns von
der Leitung des Unternehmens im Laufe des geſtrigen Nachmit
tags mitgeteilt wurde auf heute Donnerstag abend 84 Uhr ver
hoben werden da infolge einer Zugverſpätung der Aufbau des
Zirkus nicht rechtzeitig fertiggeſtellt werden konnte

Salliſcher Lehrerverein Die nächſte Sitzung findet am Don
nerstag den 8 Juli abends 84 Uhr im Reichshof ſtatt Tages
ordnung 1 Vortrag Die Pädagogik im Weltkriege Herr Sauvpe
2 Verwendung der neuen Sammlung für Kriegswohlfahrt 3 Mit
tos Tterlungen
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7 7 wProvinzial Nachrichten
Merſeburg 6 Juli Durch die eifrige Tätig

tet der Lehrer und Schüler konnten nach den amt
lichen Ermittelungen im Regierungsbezirk Merſeburg bis
her gegen 657 000 Mk Goldmünzen durch Umwechſeln für
die Reichsbank erworben werden

Weißenfels 7 Juli Ein Opfer ſeines Berufnur 5033 a dec esvurde der 301ährige praktiſche Arzt Dr Georg Trampedach
batte ſich eine Scharlachinfektion zugezogen die nach langem
ſchwerem Kampfe den Tod des Arztes der erſt ein Jahr hier
wirkte zur Folge hatte

Zahna 6 Juli Der heutige Viehmarkt
nahm einen ziemlich lebhaften Verlauf Es waren etwa
300 Ferkel 30 Läuferſchweine und 80 Stück Rindvieh zum
Verkauf aufgeſtellt Die Läufer waren bald umgeſetzt und
konnte für das Stück 35 50 Mk erzielt werden das Paar
Ferkel koſtete 25 36 Mk Für fleiſchige und hochtragende
Kühe wurden 400 450 Mk angelegt für mittlere Ware
300 3650 Mk Jungvieh war wenig begehrt
Aus Thüringen 7 Juli Das Fürſtliche Mini
ſt e ri um zu Rudolſtadt hat angeordnet daß von ſeiten
der Standesämter Mitteilungen über Geburten in Zukunft
nicht mehr gemacht werden dürfen

Sangerhauſen 7 Juli Ein kräftiges Ge
witter mit Blitz und Donnerſchlag brachte heute früh in
er ſiebenten Stunde den dürſtenden Fluren den erſehnten
Regen

Sangerhauſen 6 Juli Zur Landtags Jim Wahlkreiſe Sangerhauſen Eckartsberga v Wahl
wänner Ergänzungswahlen iſt der 21 Juli als Tag der Abgeord
netenwahl der 4 Auguſt feſtgeſetzt

Kelbra 7 Juli Goldene Hochzeit Am Sonn
abend feierte das Fleiſchermeiſter Aug Mansfeldſche Ehe
paar das Feſt der goldenen Hochzeit Am Nachmittag fand
die feierliche Einſegnung durch Oberpfarrer Greiner im
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geſchentte Prachtbibel ſowie das von dem Kaiſer geſtiſtete
Ehrengeſchenk überreichte

Roßlau 7 Juli Die ſtädtiſchen Fleiſchdauerwaren nd nahezu ausverkauft Nur noch einige hundert Büchſen
Konſervenfleiſch ſind vorhanden Jn nächſter Zeit erhält die Stadt
von der Zentraleinkaufsgenoſſenſchaft noch für einige tauſend
Mark Dauerware die dann noch an die Bürgerſchaft abgeſetzt
werden ſollen

Deſſau 6 Juli 1,30 Mark das Pfund Gefrier
fleiſch Vom Magiſtrat wird mitgeteilt daß der Preis für
das Gefrierfleiſch von 10 Mk auf 1,30 Mk herabgeſetzt worden
iſt Die Kommiſſion für den ſtädtiſchen Fleiſchverkauf hat ſich hierzu
entſchloſſen obgleich dieſer Preis die Selbſtkoſten der Stadt kaum
deckt und wegen Verluſtes beim Auswiegen ſowie bei Schwund
von anderen Dauerwaren zu befürchten ſteht daß die Stadt einen
Verluſt erleiden wird Maßgebend war der Gedanke daß bei dem
gegenwärtigen Fleiſchmangel jede Deſſauer Familie wöchentlich
einmal zu erſchwinglichem Preiſe Fleiſch erhalten ſoll und daß
durch den ſtädtiſchen Verkauf ein Druck auf die zu hohen
Fleiſchpreiſe ausgeübt wird Die Vorräte der Stadt ſind
ſo groß daß ſie einige Monate lang verkaufen kann

Deſſau 7 Juli Eine achtbare Marſchleiſtung
vollbrachten vier im Alter von 17 bis 18 Jahren ſtehende junge
Leute von hier Am Sonnabend abend 7 Uhr verließen ſie Deſſau
um dem Gefangenenlager in Altengrabow einen Beſuch abzu
ſtatten Sonntag morgen 8 Uhr langten ſie am Ziele an ſie hatten
alſo verſchiedene Pauſen eingerechnet für die 60 Kilometer lange
Strecke 13 Stunden gebraucht Nach Beſichtigung des Gefangenen
lagers traten ſie um 11 Uhr den Rückmarſch an und trafen gegen
10 Uhr abends wieder in Deſſau an Sie hatten alſo für die 120
Kilometer wenig mehr als einen vollen Tag gebraucht

Blankenburg 7 Juli Der Autoſchutzweg Wende
furt iſt fertiggeſtellt Bekanntlich faßte der hieſige Harzklub
zweigverein vor kurzer Zeit den Beſchluß den Fußwanderern von
hier bis Armesfeld einen Wanderweg durch den Wald zu
ſchaffen der nicht nur einen Naturgenuß bietet ſondern ſie vor
allem im Sommer der durch die Autos und Fuhrwerke auf der
Chauſſee Blankenburg Cattenſtedt verurſachten Staubbeläſtigung
entzieht Unter Aufwendung erheblicher Mittel iſt nun unter
teilweiſer Benutzung alter Fußwege ein Waldweg geſchaffen wor
den der beſonders von Waldesruh ab viel Freude macht Wohl
iſt der Weg die Chauſſee entlang etwas näher wer es aber nicht
zu eilig hat wird ſicherlich nur den Autoſchutzweg benutzen der
reizende Partien und Ausblicke bietet

Ellrich 7 Juli Stiftung Der Oelmühlenbeſitzer Her
mann Holzhauſen überwies dem hieſigen Landwehrverein 1000 Mk
Dieſe Stiftung ſoll dem Andenken ſeines bei den Kämpfen in
Polen gefallenen Sohnes des Vizefeldwebels Herm Holzhauſen
gewidmet ſein Die Zinſen ſollen alljährlich an ſeinem Todestage
an bedürftige Mitglieder namentlich aber an Kriegsinvaliden
verteilt werden

Sargſtedt 7 Juli Neun Söhne unter der Fahne
Von den elf Söhnen des beim Schacht Wilhelmshall tätigen
Schmieds Robert Heinecke von hier ſtehen nicht weniger als 7 im
Felde von denen einer ſeit längerer Zeit kein Lebenszeichen ge
geben hatte Jetzt iſt aber zur Freude des Vaters die Nachricht
gekommen daß der Betreffende 4 Wochen lang im Lazarett gelegen
hat und jetzt wieder wohlauf iſt Bei der letzten Muſterung ſind
nun wieder zwei Söhne s zur Jnfanterie ausgehoben worden
ſo daß jetzt neun ſeiner Söhne unter der Fahne ſtehen

aAQuedlinburg 7 Juli Wem gebört das Kind
Seit einigen Tagen befindet ſich im ſtädtiſchen Gewahrſam ein
unbekanntes zwei bis drei Jahre altes Kind das hier zugelaufen
iſt ohne daß ſich bisher ſeine Angehörigen gemeldet hätten Das
Kind das von einem Fleiſcherwagen angefahren und verletzt wor
den iſt ſcheint aus Arbeiterkreiſen zu ſtammen Es iſt gut ge
nährt und geſund

Altenhurg 7 Juli Erntefrei Jm Herzogtum SachſenAltenburg ſind durch miniſterielle Verordnung alle Schulkinder
welche ich an Erntearbeiten beteiligen vom Unterricht am Nach
mittag zu entbinden

Eiſenberg 6 Juli Die Dauerware der Stadt
findet freudige Aufnahme Namentlich Schweinefett
Sülzenwurſt und Dickbeinſülze werden beſonders begehrt
Auf das Rauchfleiſch muß die Stadt 20 Pfg für das Pfund
zuzahlen Jnsgeſamt wird ſie eine Zubuße von 2000 Mk
zu leiſten haben

Lehte Depeſ chen

Unſere Königsberg unerreichbar
W IB London 7 Juli Daily Chronicle meldet aus

Athen Ein aus Oſtafrika angekommener Reiſender berich
tet die Deutſchen hätten den Hafen von Daresſalam ge
ſchloſſen indem ſie das Trockendock und ein kleines Kanonen
boot quer in der Flußmündung verſenkt hätten Der Kreu
zer Königsberg liege unbeſchädigt 15 Meilen ſtromauf
wärts im Rufidjifluß und könne von den engliſchen Schiſfen
nicht erreicht werden Die Engländer hätten verſucht den
Kreuzer zu torpedieren aber die Königsberg ſei durch eine
Schlammbank geſchützt in welcher das Torpedo ſtecken ge
blieben ſei

Die in England internierten Deutſchen
B Amſterdam 7 Juli Auf eine Anfrage im eng

liſchen Unterhauſe erklärte der Unterſtaatsſekretür Brace
daß zwiſchen dem 13 Mai und 5 Juli 7144 feindliche Aus
länder interniert wurden wodurch die Geſamtzahl auf
26 713 geſtiegen iſt Jn derſelben Zeit wurden 4800 Per
ſonen einſchließlich der Kinde nach Deutſchland geſandt

Kronrat in Athen
c B Athen 7 Juli Das Blatt Jta erfährt aus

politiſchen Kreiſen daß König Konſtantin den Kron
rat auf den 15 Juli einberufen hat Auch der ehemalige
Miniſterpräſident Venizelos werde daran teilnehmen
Die halbamtliche griechiſche Preſſe beſtätigt dieſe Nachricht
und fügt hinzu der Kronrat werde neuerdings das Feſt
halten Griechenlands an der Neutralität erklären

Die Plünderung Lembergs durch die Ruſſen
IVU Krakau 7 Juli Der Kurjier Codzienny berichtet aus Lemberg Die Ruſſen haben vor ihrem Abzuge

aus Lemberg bei den dortigen Kaufleuten die Vorräte an
Mehl Getreide und Zucker beſchlagnahmt Einem einzigen
Kaufmann nahmen ſie nicht weniger als 400 Eiſenbahn
wagen Mehl Weiter vernichteten die Ruſſen in alen Fa
briken in den letzten Tagen alle Maſchinen wobei ſie die
Beſtandteile der Maſchinen die aus Meſſing oder Kupfer
waren nach Rußland transportierten Auch ſämtliche Tele
phon und Telegraphendrähte und Apparate wurden ſoweit
ſie nicht weggeſchafft wurden zerſtört Jm Palais des
Statthalters raubten ſie ſämtliche Gegenſtände Bilder uſw
ja ſogar den Parkettfußboden

Hauſe ſtatt der auch eine vom Fürſten zu Stolberg Roßla Wider die Waffenausfuhr
T RNewyork 7 Juli Jn Kanada in der Stadt De

troit hat eine große Verſammlung von Abgeordneten aller
nord amerikaniſchen Staaten ſtattgefunden bei der auch viele
deutſchfreundlich geſinnte Amerikaner erſchienen waren u a
Ridder Es wurde beſchloſſen einen Druck auf die Regie
rung auszuüben um ſie zu veranlaſſen ein Waffenausfuhr
verbot zu erlaſſen

Die neueſte engliſche Verluſtliſte
WBT London 7 Juli Die letzte Verluſtliſte weiſt

die Namen von 18 Offizieren und 1659 Mann auf

Die Deutſchen auf Gotland
W B Stockholm 7 Juli Svenska Dagbladet mel

det aus Wisby Der Zuſtand der verwundeten Deutſchen
war geſtern unverändert Die Bevölkerung pflegt ſie aufs
beſte Mit Blumen Büchern und Erfriſchungen kommen
die Leute von allen Seiten Die Königin ſandte den Ver
wundeten ins Militärlazarett Roſen 60 Mann liegen dort
Von ihnen ſind 36 ſchwer verwundet doch nicht hoffnungs
los Die Jnternierten fühlen ſich verhältnismäßig wohl
Am Strandungsplatz iſt alles ruhig Schwediſche Torpedo
bootsjäger halten bei dem Albatroß Wache

Ruſſengreuel dW B Baſel 7 Juli Wie ein Privattelegramm es
Sonderberichterſtatters der Baſeler Nachrichten aus S
berg meldet brennen die Ruſſen auf ihrem Rückzug alles
nieder rauben und morden Jn Komarno iſt von rKoſakennachhut ein großes Judengemetzel verübt don en
75 Juden werden vermißt 27 Leichen wurden gefunden

Finanzkonferenz in Berlin
W B Berlin 7 Juli Zu der bevorſtehenden Zu

ſammenkunft der Finanzminiſter der Bundesſtaaten re t
die Nordd Allg Ztg Wie wir hören handelt es a ei
dieſer Konferenz nicht um die Beratung beſtimmter I
lagen Der Zweck der Zuſammenkunft iſt vielmehr e Rrie
gemeine Ausſprache über die finanzielle Lage des Reiches
und die mit der ſinanziellen Kriegführung zuſammenhängen
den Fragen Der Chef der Reichs Finänznerwaltung egt
in der gegenwärtigen Zeit ganz beſonders Wert auf die
mittelbare und perſönliche Fühlung mit den Leitern der
einzelſtaatlichen Finanzminiſterien

xHandel Gewerbe und Verkehr
Börſenſtimmungsbild wenn rei

Berlin 7 Juli Der Verlauf des Geſchäfts im heutigen reien
Börſenverkehr unterſchied ſich nur wenig von dem des s
Tages Anfangs vollzogen ſich für einige der zuletzt W
lichſten geſtiegenen Jnduſtrieaktien Gewinnabgaben i dann
ohne Kursdruck hervorzurufen leicht Aufnahme fanden J mr
tat wieder Kaufluſt für gewiſſe Werte des Montan Und trizi
tätsmarktes in die Erſcheinung Unter den Werten der
aterial Antetnehmen ſtanden Hirſch Kupferaktien mit c
iichem Kursvorſprung voran Gefragt waren auch rn r
Deutſche Waffenaktien und Benz Motoren rin n
nachtäſſigt Von Montanaktien wurden Phönir Rheinſta e
koks Caro und Bochumer umgeſetzt Bismarckhütte ziem be
hauptet Gefragt und höher waren einige Zinkaktien wie
Raſſau und Hohenloheaktien und von Drahtwerten zogen
dreer R Friſter und Hackethal an Auch Waggonaktien wie J p
Hannoverſche und Gothaer Waggon wurden gut beachtet ek
triſche Werte anziehend A E Bergmann Telephon Ber Wer
Gebrüder Körting Mix K Geneſt und R Friſter bevorzugt
ſonſtigen Werten erwähnen wir als gefragt C W Kayſer ch e
Maſchinenfabrikaktien Hönningen und Rheiniſche Braunko
aktien Deutſche Erdölaktien weiter ſteigend Gefragt h
Schantungaktien Die Aktien der Deutſchen und Dresdner Ban
ſowie DiscontoAnteile zogen etwas weiter an Von r
Deviſen konnten ſich Rubel etwas erholen auch Holland ob a
gegen Cable ſchwächer Tägliches Geld 3 Prozent angeboten
Privatdiskont 356 Prozent und darunter

Getreide
er kin 7 Juli Am Getreidemarkt war die Lage wenigverödet Das fruchtbare Wetter beſtärkt die Käufer in ihrer

Zurückhaltung und ſo bewegten ſich die Umſätze in ſehr engen
Grenzen Die geſtrigen Maispreiſe konnten ſich behaupten Da
gegen war Gerſte in Mittelſorten lebhaft begehrt und 2 Mark höher
als geſtern Die Preiſe für die anderen Futtermittel waren wenig
verändert Getreidepreiſe geſtrichen Wetter ſchön

ellſtoffabrik Waldhof in Mannheim Der Aufſichtsrat bewchloſ ber Generalverſammlung vorzuſchlagen nach 2012 961 i V

5 018 708 Mt Abſchreibungen auf Fabrikanlagen und nach 164 476
165 009 Mk Rückſtellung für Talon und Wehrſteuer ſowie bei

1409 550 801 117 Mk Abſchreibungen auf Effekten und Beteili
gungen eine Kriegsrückſtellung von 10 Millionen
Markt zu ſchaffen und die nach Verrechnung des Bruttogewinnes
don 3814 025 8 068 988 Mk noch erforderliche Summe mit

523 891 Mk der Speszialreſerve und mit 7 249 070 Mk dem Re
ſervefonds zu entnehmen An ordentlichen Reſerven verbleiben
alsdann noch 16 Millionen Mark d ſ 50 Prozent des Aktien
kapitals Die enorm hohe Kriegsrückſtellung erfolgt mit Rüchſicht
auf Ausfälle an Forderungen und Schäden an Eigentum im feinden Auslande namentlich in Rußland wo die Ruſſiſche Akt Geſ
Zellſtoffabrik Waldhof deren 12 Millionen Rubel betragendes
Fapital vollſtändig im Beſitz des Mannheimer Unternehmens iſt
ſtark engagiert iſt

Die Eiſenwerkgeſellſchaft Maximilianshütte hat einſchließlich
einem außerordentlichen Kriegsvortrag von 1 123 778 Mk einen
Gewinn in Höhe von 7 122 983 Mk i V 7 791 425 Mk Die
ordentlichen Abſchreibungen betragen 3 172 389 i V 4078 094
Mark Die Kriegsreſerve beträgt 300 000 Mk Als Dividende ge
langen 12 Prozent i V 104 auf das volle Aktienkapital zur
Verteilung

Deutſche Continental Gas Geſellſchaft Deſſau Da die für
den Jahresabſchluß notwendigen Angaben aus dem feindlichen
Auslande infolge der augenblicklichen Kriegslage noch nicht feſt
geſtellt werden konnten hat der Aufſichtsrat der Geſellſchaft be
ler den Antrag zu ſtellen daß die bisher gewährten Friſten
ür die Aufſtellung der Bilanz und die Einberufung der General

verſammlung entſprechend verlängert werden Die zuſtändige Be
hörde hat dieſe weitere Verlängerung der Friſten genehmigt

Waſſerſtände
bedeutet über unter Null

Elbe 7 Juli

Außig I Roßlau 1,12Dresden e 7 1 24 Barby 0,99Torg an 1,00 Schönebeck 57Wittenberg 2,05 Magdeburg 0,90
Verantwortlich für den politiſchen Teil Siegfried Dyck
für den örtlichen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Euven Brinkmann Feuilleton Vermiſchtes uſw J
Siegfried Dych für Unterhaltungsblatt und Letzte Nach
richten Hans Natonek für den Anzeigenteil Albert

Hendel Sämtlich ivBarth Druck und Verlag von Otto
Halle a S
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